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Jugend 19 Bezirksklasse D Gruppe 1 Süd-West (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) Rückrunde

TSV Bobingen II : TV Mering 
Freitag, 16.02.2024, 18:15 Uhr

Wallner, Rameiser, Chavan und Darchinger bleiben gegen 
den TSV Bobingen II ungeschlagen

Als Arnav Chavan sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Jugend 19
Bezirksklasse D Gruppe 1 Süd-West (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) Rückrunde nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:10 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Bobingen II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Bobingen II meist auf verlorenem Posten, denn
nur 4 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Heger / Kuhn letztlich parat, um Wallner /
Rameiser final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nicht so gut lief es für
Wischniowski / Greisel beim 5:11, 11:13, 6:11 gegen Chavan / Darchinger. Dominik Heger bekam
nachfolgend seinen Gegner Sean Wallner beim deutlichen 9:11, 9:11, 3:11 nicht richtig in den Griff.
Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Alexander Wischniowski im Anschluss die Begegnung, in die er auf dem Papier als
großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Benedikt Rameiser abgab und eine Niederlage
kassierte. Trotz Blitzstart verlor Anton Greisel sein Spiel gegen Arnav Chavan letztlich mit 12:10, 9:
11, 8:11, 9:11. Ohne Satzgewinn für Liam Kuhn verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Leo
Darchinger. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht
und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Eine schmerzhafte Niederlage gab es
derweil für Dominik Heger beim 2:3 gegen Benedikt Rameiser. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Alexander
Wischniowski hatte derweil gegen Sean Wallner bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Besonders zu
berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Wischniowski nur 6 Punktgewinne im
gesamten Spiel insgesamt gelang. Nichts auszurichten hatte Anton Greisel beim 4:11, 2:11, 8:11
gegen Leo Darchinger. 0:9 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Liam Kuhn bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Arnav Chavan. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Bobingen II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Königsbrunn II am 13.03.2024 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
TV Mering wird nach nun 5 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den Post SV
Augsburg IV am 08.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Bobingen II

Doppel: Heger / Kuhn 0:1, Wischniowski / Greisel 0:1 
Einzel: D. Heger 0:2, A. Wischniowski 0:2, A. Greisel 0:2, L. Kuhn 0:2 
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 TV Mering
Doppel: Wallner / Rameiser 1:0, Chavan / Darchinger 1:0 
Einzel: S. Wallner 2:0, B. Rameiser 2:0, A. Chavan 2:0, L. Darchinger 2:0


